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INFO
Schweizerischer Verein von Brandschutz- und Sicherheitsfachleuten 
Société suisse des spécialistes en protection-incendie et en sécurité
Società Svizzera Specialisti per la Protezione antincendio e per la sicurezza
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Mit Sicherheit vereint 
Brandschutz, Intrusionsschutz, Arbeitssicherheit, Umweltschutz

Kontakt und Anmeldung unter VBSF.ch

Korrespondenzadresse:

VBSF
CH-3000 Bern

Wer ist der VBSF? 
Ausbildung, Erfahrungsaustausch, Kontakte, Kameradschaft

Der Schweizerische Verein von Brandschutz- und Sicher-
heitsfachleuten VBSF ist ein unabhängiger Verein, welcher 
sich für die Sicherheit von Menschen, Tieren und Sach-
werten einsetzt. Der Verein wurde 1977 gegründet und 
ist aufgeteilt in die Sektionen Mitte, Ost, Süd und West. 
Er umfasst heute rund 600 Sicherheitsfachleute aus allen 
Sicherheitsbereichen.

Der VBSF bietet eine Plattform für einen regelmässigen 
Informations- und Erfahrungsaustausch unter den Mit-
gliedern aber auch allen an der Sicherheit interessierten 
Kreisen. Er ist damit auch ein kompetenter Ansprechpart-
ner für Sicherheitsfragen.

Im Rahmen von Workshops und Fachtagungen bietet der 
VBSF seinen Mitgliedern die Möglichkeit für eine stetige 
Aus- und Weiterbildung in Sicherheitsfragen und Informati-
onen über den Stand der Technik.

MITTE
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SÜD
WEST

Die 4 VBSF-Sektionen

Schweizerischer Verein von Brandschutz- und Sicherheitsfachleuten
Société Suisse des spécialistes en protection-incendie et en sécurité
Società Svizzera specialisti per la protezione antincendio e per la sicurezza

Schweizerischer Verein von Brandschutz- und Sicherheitsfachleuten
Société Suisse des spécialistes en protection-incendie et en sécurité

Socità Svizzera specialisti per la protezione antincendio e per la sicurezza

Brand der Bahnhofremise in Bauma/ZH (2006)
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Votre partenaire pour toutes les
questions touchant à la sécurité.
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Brandschutz  - RICHTIG.SICHER.
Protection incendie  - CORRECT.SÛR.
Protezione anticendio - CORRETTO.SICURO.

Promat AG 
Stationsstrasse 1 
8545 Rickenbach Sulz
Telefon 052  320 94 00 
Telefax 052  320 94 02

Promat AG 
Güterstrasse 66 
4133 Pratteln 
Telefon 061 821 63 53  
Telefax 061 821 62 52 

Promat SA 
Chemin du Bornalet 2 
1530 Payerne 
Téléphone  026 662 92 13 
Téléfax       026 662 92 49

w w w. p r o m a t . c h
Promat
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Editorial

Danke
Ich möchte diese Plattform einmal nut-
zen um Danke zu sagen.

Es sind die vielen Mitglieder im Zentral-
vorstand und in den Sektionen denen 
ein grosses Dankeschön gebührt. Mit 
Engagement und Begeisterung setzen 
sie sich im Jahr zwei bis drei Wochen 
für unseren Verband ein.

Es ist Heutzutage nicht mehr selbstver-
ständlich dass man so viel Zeit für einen 
Verband aufwenden kann oder will.

Nicht vergessen möchte ich unsere 
treuen Sponsoren die uns finanziell 
durch Werbung und Inserate unter-
stützen.

Euch allen meinen herzlichen Dank für 
eure tatkräftige Mitarbeit!

Danke • Merci • Grazie

Kurt Fischer

Merci
Je voudrais profiter de cette plate-for-
me pour remercier mon entourage as-
sociatif.

Plus particulièrement les nombreux 
membres du Comité Central ou des 
Sections pour leur engagement et leur 
enthousiasme à se libérer entre deux à 
trois semaines pour notre association.

Par les temps actuels, il n’est pas si 
simple ou naturel de se libérer sur son 
temps professionnel voir privé pour se 
consacrer à une association.

Sans oublier nos fidèles annonceurs 
et sponsors qui nous soutiennent par 
leurs annonces ou leur publicité.

Merci à toutes et tous de tout cœur 
pour votre étroite collaboration !

Merci • Grazie • Danke

Kurt Fischer

Grazie
Vorrei usufruire una volta di questa pi-
attaforma per dire Grazie.

Sono i molti membri del Comitato 
Centrale e delle Sezioni che meritano 
un grande Grazie. Con impegno ed en-
tusiasmo dedicano due o tre settimane 
all’anno alla nostra associazione.

Oggigiorno non è più così evidente po-
ter o voler spendere così tanto tempo  
per un’associazione.

Non vorrei dimenticare i nostri fedeli 
sponsor che ci sostengono finanziari-
amente tramite pubblicità e inserzioni.

A voi tutti un sentito ringraziamento 
per la vostra attiva collaborazione!

Danke • Merci • Grazie

Kurt Fischer
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Zentralpräsident
Marco Wunderle
CSF Wunderle GmbH
Ebnatstr. 127, 8200 Schaffhausen
Telefon Geschäft: 052 635 40 35
mail@csfwunderle.com

Präsident Sektion Mitte
Peter Ehrenbogen
JOMOS Gruppe
Sagmattstr.5, CH-4710 Balsthal
Telefon Geschäft 062 386 18 81
peter.ehrenbogen@jomos.ch

Präsident Sektion Süd
Fabio Della Casa
Via Strada dar Roccol 6, 6967 Dino
Telefon Privat: 091 930 03 93
Telefon Geschäft: 091 967 11 44
Fax: 091 966 87 38
fabio.dellacasa@swissi.ch

Président Section Romande
Eric Leuba
Par SPS, Quai Robert-Comtesse 3
CH-2000 Neuchâtel
Tél. +41 32 717 75 81
Fax +41 32 717 75 79
Mobile +41 79 250 03 64
eric.leuba@ne.ch

Präsident Sektion Ost
Kurt Fischer
Gerlisbergstr. 17, 8302 Kloten
Mobil: +41 79 320 52 05
kurt.fischer@tpcag.ch

■   Saisir des lacunes à l‘aide d‘un iPad (offline) 
■   Synchroniser les données avec le serveur 
■   Gérer les mesures de correction via Internet
■   Evaluer les risques à l‘aide des scénarios
■   Etablir des rapports d‘audit pour assureurs  

LOGICIEL PrOfEssIOnnEL POUr APPLICATIOn MOBILE

10. November 2015 
Fachveranstaltung und Jahrestagung 2015 (Zentralvorstand) 
Congrès et Assemblée Générale 2015 (Comité Central) 
Congresso ed assemblea generale 2015 (Comitato centrale)  

10. Juni 2016 
Fachveranstaltung und Generalvers. 2016 (Sektion Mitte)

7. Oktober 2016
Fachveranstaltung und Generalvers. 2016 (Zentralvorstand)

Aktuelle Agenda unter: http://vbsf.ch/veranstaltungen

VBSF Ost Seniors
Wir treffen uns jeweils um 10 Uhr mit anschliessendem Mittag-
essen an folgenden Daten: 2. Sept. 2015 und 25. Nov. 2015 

VBSF Sektion Mitte
14. Sept. 2015	 Altmeister-Stamm 
9. Nov. 2015	 Altmeister-Stamm
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Sektion Mitte

Thomas Riesen 
Abtretender Präsident Sektion Mitte

Vor 7 Jahren hat mich die General-
versammlung als Nachfolger von Bern-
hard Hautle zum Präsidenten der Sekti-
on gewählt. Ich habe diesen Schritt nie 
bereut. Das Amt war zwar mit Arbeit 
verbunden, hat mir aber persönlich 
auch einiges gebracht:

Der Gedankenaustausch mit meinen 
verschiedensten Vorstandskollegen 
und -kolleginnen in Bern war immer 
wieder eine Reise wert, auch wenn die 
Anzahl der Sitzungen mit der Zeit auf 
ein Minimum reduziert wurden.

Die Organisation der Fachveranstal-
tungen zusammen mit dem Vorstand 
brachte weitere interessante Kontakte 
und erweiterte meinen Horizont.

Und schliesslich waren da noch die 
Sitzungen im Zentralvorstand mit ei-
ner völlig anderen Sitzungskultur, der 
Zweisprachigkeit und der persönlichen 
Herausforderung, das eigene Franzö-
sisch wieder etwas zu aktivieren. Und 
es funktionierte!

Also, die Vorstandstätigkeit ist inte-
ressant und die Voraussetzungen ide-
al, um sich fachlich austauschen zu 
können und berufliche Kontakte zu 
knüpfen. Das zeigt sich auch darin, 
dass sich an der Generalversammlung 

Peter Ehrenbogen 
Neuer Präsident Sektion Mitte

Ich möchte mich recht herzlich bei 
allen VBSF-Mitgliedern für das mir 
entgegengebrachte Vertrauen und die 
Wahl zum neuen Präsidenten Sektion 
Mitte anlässlich der GV am 12. Juni 
2015 bedanken.  Meine Wünsche und 
Ziele möchte ich Ihnen/euch kurz erläu-
tern.  An erster Stelle möchte ich die 
vielen Gedankenanstösse, Ideen und 
Projekte von meinem Vorgänger, Tho-
mas Riesen, erfolgreich durchführen 
resp. abschliessen. 

Frei nach dem Credo  „Nur ein star-
ker Verein hat eine durchsetzungsstar-
ke Stimme für die Brandschutzbran-
che“  steht für mich die interne und 
externe Kommunikation  im Focus.  Ein 
weiteres persönliches Anliegen ist, die 
Kontakte zu Fachstellen, Fachverbän-
den und anderen wichtigen Brand-
schutz-Institutionen weiter zu pflegen.  
Die mit der Präsidentschaft verbunde-
ne Funktion als Webmaster werde ich 
nutzen wollen, die angedachte Moder-
nisierung des Vereinsauftritts zu unter-
stützen.

Seit rund 25 Jahren bin ich im tech-
nischen Brandschutz tätig als Dipl. Key 
Account Manager / Leiter Marketing 
/ Mitglied der Geschäftsleitung in der 
JOMOS Gruppe in Balsthal.  Unter an-
derem bin ich auch Lehrbeauftragter 
Brandschutz von Fachhochschulen, 
welche ihre Brandschutzfachtage im 
JOMOS Kompetenzzentrum durch-
führen. Dieses Know-how möchte ich 
ebenfalls gerne in meine Präsiden-
tentätigkeiten einfliessen lassen.

Ich freue mich auf herausfordern-
de Projekte, tolle Gespräche und eine 
konstruktive Zusammenarbeit, möch-
te aber auch die Gelegenheit nutzen, 
Thomas Riesen für seine langjährige 
Präsidentschaft Sektion Mitte recht 
herzlich zu danken.

Euer Peter Ehrenbogen

STECKBRIEF Ehrenbogen Peter	

Geboren: 7.3.1963	

Zivilstand: Verheiratet / 2 Kinder	

Funktion in der JOMOS Gruppe:	  
Dipl. Key Account Manager/	

Firmeneintritt JOMOS: 1991	

Hobbies: Reisen, schnelle Autos	

Was ich mag: Solange ich daran glaube, 
ist meine Motivation sehr stark	

Was ich gar nicht mag: Menschen die 
sich überschätzen	

Urs Käser  
Neues Vorstandsmitglied Sektion Mitte

Mit der Wahl von Urs Käser geht der 
Wunsch in Erfüllung, einen Behörden-
vertreter im Vorstand zu haben. Urs Kä-
ser ist Regionalleiter bei der Gebäude-
versicherung Bern (GVB) und führt dort 
ein Team von Fachspezialisten. Zudem 
ist er Leiter der Fachstelle Brandschutz.

Ich danke Urs Käser, dass er sich als 
Beisitzer im Vorstand zur Verfügung 
gestellt hat und wünsche ihm bei sei-
ner Tätigkeit alles Gute.

gleich zwei Mitglieder zur Wahl in 
den Vorstand zur Verfügung gestellt 
haben, darunter eines als Präsident. 
Ich bin überzeugt, dass der Vorstand 
in der neuen Zusammensetzung die 
kommenden Aufgaben der Sektion mit 
Elan anpacken wird, speziell die Orga-
nisation der Fachtagung des Zentral-
vorstandes 2016 in Biel.

Ich wünsche dem neuen Vorstand 
bei diesen Aufgaben gutes Gelingen 
und danke allen Mitgliedern für das 
Vertrauen, das sie mir als Präsident in 
den letzten Jahren entgegengebracht 
haben.

Thomas Riesen gratuliert 
Peter Ehrenbogen zu seiner Wahl als 
neuer Präsident der Sektion Mitte.

Thomas Riesen

Neuer Präsident Sektion Mitte
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A l’occasion des 125 ans de l’entre-
prise Bobst SA, M. Yvan Rey nous a 
ouvert les portes du site de Mex pour 
découvrir l’univers de la Santé, Sécurité 
et de l’Environnement de cette société 
suisse de renommée mondiale.

Fondée en 1890 à Lausanne par Jo-
seph Bobst, la société Bobst Mex SA est 
le premier fournisseur mondial d'équi-
pements et de services destinés aux 
fabricants d'emballages des industries 
de la boîte pliante, du carton ondulé et 
des matériaux souples.

La société est présente dans plus de 
50 pays, possède 11 sites de produc-
tion dans 8 pays et emploie plus de 4 
800 personnes dans le monde. Le site 
de Mex, avec ses  1700 collaborateurs 
dont env. 200 apprentis, comprend la 
Direction du Groupe, la Recherche & 
Développement, les Ventes et Marke-
ting, la Production, le Centre de dé-
monstration (Competence Center) et 
le Centre de Formation des apprentis. 
Le site est certifié ISO 14001 et OHSAS 
18001.

Marié et papa de deux enfants, M. 
Rey est Ingénieur chimiste. Il a travaillé 
comme tel en horlogerie, en micro-
technique et dans le commerce de 
produits chimiques où il a découvert le 
monde de la sécurité au travail. 

Ses diplômes de Chargé de sécurité 
incendie et d’Ingénieur de sécurité 
MSST ont complétés sa formation in-
itiale lors de son intégration comme 
Manager Environnement, Santé et Sé-
curité chez Philip Morris en 2008. En 
2012, il est entré dans l’industrie méca-
nique en devenant le Head of Environ-
ment, Health and Safety chez BOBST 
MEX SA.

La Sécurité chez Bobst c’est quoi ?

La sécurité étant la priorité chez Bobst 
Mex SA, tous les Managers du site ont 
comme objectif de diminuer de 15% 
le taux de fréquence des accidents au 
travail. Ceci a pour but de renforcer le 
leadership en matière de Sécurité.

Le service dirigé par M. Rey aborde 
les sujets liés à la Santé, la Sécurité au 
travail, la Protection incendie que nous 
allons détailler.

Les deux infirmières de l’équipe de la 
Santé au travail soutiennent les emplo-
yés lors de consultations sur site. Elles 
sont aussi en charge de la formation 
des 45 secouristes d’entreprise dont 25 
sont également pompiers d’entreprise. 

Avec plus de 200 monteurs spécia-
lisés travaillant souvent à l’étranger, 
l’équipe de Santé au travail les conseil-
lent sur les vaccins et les traitements 
nécessaires.

Le service de santé est également en 
charge des campagnes de prévention 
en matière de santé au travail (dépen-
dances, gestes et postures, ergonomie, 
etc.). 

La Sécurité au Travail sur le site de 
Mex est liée aux dangers de la produc-
tion de machine d’emballage.

Les parties du corps les plus touchées 
étant les doigts, les mains et les yeux, 
l’équipe de Sécurité au travail a réalisé 
des formations sur les EPI et un cata-
logue d’EPI adaptés au travail et aux 
collaborateurs.

Le levage de charges lourdes est 
maîtrisé via l’installation d’environ une 
centaine de palans et ponts  roulants 
pouvant porter jusqu’à 60 tonnes. En 
plus de ces installations régulièrement 
entretenues, les collaborateurs ont été 
formés à leur utilisation.

Pour éviter les chutes de hauteur, un 
système de ligne de vie a été installé. 
De même, des enrouleurs à rappel au-
tomatique avec des harnais ont été mis 
en place pour assurer la sécurité des 
collaborateurs lors des travaux sur les 
machines.

Bobst Mex SA est une entreprise for-
matrice qui accueille chaque année de 
nouveaux apprentis. Cette population 
étant porteuse d’accident au travail, la 
campagne de la Suva « Apprentissage 
en toute sécurité » a été mise en œu-
vre. Une baisse de 10% en un an des 
accidents professionnels a été notée 
chez les apprentis.

Section Romande

Céline Cottin

Faites connaissance avec un membre de la SSPS …

M. Yvan Rey, Head of Environment,  
Health and Safety chez BOBST MEX SA
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La prévention incendie est réalisé par 
le chargé de sécurité incendie. Il est en 
charge de l’entretien des installations 
de sécurité incendie, des pompiers du 
site et réalise une fois par année un 
exercice d’évacuation. Cet exercice est 
une volonté de la Direction afin que 
chaque collaborateur connaisse les 
voies de fuite et sorties de secours. Il 
permet de tester les procédures inter-
nes et le système de contrôle des zones 
réalisé par des serre-files.

Cette organisation a démontré son 
efficacité en diminuant les taux de fré-
quence des accidents professionnels de 
façon continue.

Et à la maison?

Pour changer une ampoule, chaise 
ou escabeau? C’est l’escabeau.

Quand vous êtes en retard, vous ac-
célérez ou vous avisez?

J’avise. On ne peut que perdre du 
temps sur la route!

Vous êtes plutôt curling ou bodercross?

Plutôt curling.

Chez vous, les médicaments sont sous 
la clé ou à portée de main ?

Les médicaments ainsi que les pro-
duits dangereux sont hors de portée 
des enfants.

Le tri des déchets, c’est un seul cont-
ainer ou diverses poubelles?

Je trie mes déchets en séparant le 
verre et le papier.

Vous avez des ampoules économiques 
ou non?

J’ai de plus en plus d’ampoules éco-
nomiques et je privilégie même les LED.

Votre voiture est-elle parquée en avant 
avec le coffre accessible ou prête au 
départ ?

Toujours prête au départ.

Votre cage d’escalier est-elle libre de 
tout objet ou encombrée ?

Ma cage d’escalier est ma cave… 
mais j’y travaille pour la désencombrer 

La couverture anti-feu est-elle à la cu-
isine ou dans la chambre à coucher ?

Dans la cuisine.

Le bricolage et le jardinage avec gants 
ou à mains nues?

J’ai sous-traité ces activités.

En arrivant dans la chambre d’hôtel, 
vous foncez sur le minibar ou vous 
repérez les voies de fuite?

Je fonce vers le minibar !

Avec l’été qui arrive, pour allumer un 
grill, bidon d’essence ou petit bois et 
papier?

Ni l’un ni l’autre, j’utilise un allume 
feu standard.

WIR TUN WIRKLICH  
ALLES FÜR IHREN  
TECHNISCHEN 
BRANDSCHUTZ !
Beraten /  Planen /  Bauen / 
Warten / Instandhalten 

Balsthal – Dietikon – Goldach – Lussy-sur-Morges | www.jomos.ch

Section Romande
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www.swissi.ch

Swissi AG - Sicherheitsinstitut 
Schweizer Kompetenzzentrum für integrale 
Sicherheit und Risikomanagement
Seit 1945 unterstützen wir unsere Kunden aus Industrie-, Gewer-
be- und Dienstleistungsbetrieben. Sie profitieren von langjähriger 
Erfahrung bei der Erstellung von Sicherheitskonzepten, der Un-
terstützung im Risikomanagement sowie Inspektionen von Brand-
schutzmassnahmen. Hinzu kommt ein umfassendes Weiterbil-
dungsangebot in unseren Kernkompetenzen. Unsere Spezialisten 
stehen Ihnen unter anderem in folgenden Fachgebieten zur Seite:

Kontakt
Swissi AG
Richtistrasse 15, CH-8304 Wallisellen
Tel. +41 44 217 43 33, Fax +41 44 211 70 30
info@swissi.ch

 W Risikomanagement
 W Prozesssicherheit
 W Brandschutz
 W Arbeitssicherheit

 W Umweltschutz
 W Explosionsschutz
 W Security
 W Chemikaliensicherheit
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Am 18. Mai 2015 fand im Prime 
Tower eine Fachveranstaltung statt, 
welche die Auswirkungen der neuen 
Brandschutzvorschriften 2015 auf An-
wendung von Materialien zum Thema 
hatte. Der Präsident der Sektion Ost, 
Kurt Fischer, konnte zahlreiche Teilneh-
mende begrüssen.

Die neuen Brandschutzvorschriften 
(BSV 2015) zeigen umfangreichen 
Veränderungen bei der Anwendung 
auf. Mit verschiedenen Fachtagungen 
hat sich der VBSF zum Ziel gesetzt, die 
grossen Veränderungen aufzuarbeiten.

An dieser Fachtagung wurden die All-
gemeinen Änderungen im Bereich der 
Materialisierung nach EN-Norm-Prü-
fungen aufgezeigt. 

Frau Michaela Störkmann, Armaflex 
AG erläuterte unter anderem die An-
wendungen von Bauprodukten mit 
dem Schwerpunkt „Anwendungen 
von technischen Dämmstoffen und 
Abschottungen“ nach den neuen 
Brandschutzvorschriften: die BSV 2015 
sind in allen Kantonen Verbindlich ge-
mäss Artikel 14 der Brandschutznorm 
entscheidet die Brandschutzbehörde 
über die Anwendung von Brandschutz-
produkten ab 01. Juli 2015 gelten für 
harmonisierte Produkte nur noch die 
Klassifizierung nach SN EN 15501-1 
(Euroklassen).

Im zweiten Teil der Fachtagung wur-
den die neuen Begebenheiten nach 
den BSV 2015 in der Anwendung von 
Holzkonstruktionen behandelt. Herr 
Bernhard Fenner, Lignum AG zeigte 
die neuen erweiterten Anwendungs-

möglichkeiten für das Holz auf. Unter 
anderen können Holzbauten in allen 
Gebäudekategorien und Nutzungen 
erreicht werden, wie z.B. Beherber-
gungsbetriebe oder Hochhäusern. Bei 
den Anforderungen an den Feuer-
widerstand wird hier nicht mehr zwi-
schen brennbarer und nichtbrennbarer 

Konstruktion unterschieden. Bei der 
Lignum AG gibt es zu diesen Themen 
neue Publikationen welche die BSV 
2015 ergänzen (2.1 Bauen mit Holz – 
Qualitätssicherung im Brandschutz).

Am Ende der Veranstaltung gab es 
eine interessante Führung unter dem 
Aspekt „Brandschutz im Hochhaus“. 

Der Prime Tower mit 126 Meter 
Höhe und 36 Stockwerken ist zur Zeit 
das höchste Gebäude der Schweiz, in 
dem 34.000 Kubikmeter Beton und 
4.000 Tonnen Stahl verbaut wurden. 
Das Hochhaus verfügt in den obersten 
zwei Stockwerken über ein Restaurant 
sowie eine Bar mit Lounge. 

Besonders die technischen Brand-
schutzeinrichtungen, wie zum Beispiel 
der Sprinkleranlagen wurden den Teil-
nehmer bei einer Führung durch die 
Betriebsverantwortlichen gezeigt.

Der anschliessende, umfangreiche 
Apéro im 34-sten Stockwerk mit der 
unvergleichlichen Aussicht gab den 
gewohnten Anlass für den fachlichen 
Austausch und Diskussionen zum The-
ma der Fachveranstaltung und dem 
Knüpfen neuer Kontakte.

Karina Stanek

Fachtagung mit Generalversammlung  
im Prime Tower Zürich

Sektion Ost

www.swissi.ch

Swissi AG - Sicherheitsinstitut 
Schweizer Kompetenzzentrum für integrale 
Sicherheit und Risikomanagement
Seit 1945 unterstützen wir unsere Kunden aus Industrie-, Gewer-
be- und Dienstleistungsbetrieben. Sie profitieren von langjähriger 
Erfahrung bei der Erstellung von Sicherheitskonzepten, der Un-
terstützung im Risikomanagement sowie Inspektionen von Brand-
schutzmassnahmen. Hinzu kommt ein umfassendes Weiterbil-
dungsangebot in unseren Kernkompetenzen. Unsere Spezialisten 
stehen Ihnen unter anderem in folgenden Fachgebieten zur Seite:

Kontakt
Swissi AG
Richtistrasse 15, CH-8304 Wallisellen
Tel. +41 44 217 43 33, Fax +41 44 211 70 30
info@swissi.ch

 W Risikomanagement
 W Prozesssicherheit
 W Brandschutz
 W Arbeitssicherheit

 W Umweltschutz
 W Explosionsschutz
 W Security
 W Chemikaliensicherheit
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BDS – seit 1976 Ihre Experten für 
optimale Sicherheit

Sicherheitsberatung
Baulich-technische Sicherheitskonzepte / Türengineering
Organisatorische Sicherheit / Notfallplanung / SchulungOrganisatorische Sicherheit / Notfallplanung / Schulung

Brandschutzberatung
Brandschutzkonzepte / Ingenieurmässiger
Brandschutz / MRFC Brand- und Rauchsimulationen 

BDS Security Design AG

Rechenzentren / IT-Infrastruktur
Konzepte / Planung / Realisierung / Generalplanung

bd h / bd @bd b h

y g
Bern
Muristrasse 96
CH-3006 Bern
Tel. +41 31 350 86 80

Tessin
Via Cantonale 12
CH-6992 Vernate
Tel. +41 91 994 34 51

Zürich
Vorhaldenstrasse  10 
CH-8049 Zürich
Tel. +41 44 536 66 24

www.bds-group.ch  /  bds@bds-bern.ch 

Innanzitutto va detto che una novità 
come l'adeguamento entrato in vigore 
il 01.01.2015 non si vedeva da tempo 
ed in effetti le direttive vengono di re-
gola modificate/adeguate ad intervallo 
di 10 anni.  

Di fatto ritengo che l’'attuazione de-
lla protezione antincendio viene ora 
gestita tendenzialmente in modo più 
rigoroso. Anche se in alcuni casi le 
misure antincendio richieste possono 
sembrare ridotte, gli inasprimenti es-
senziali vanno tuttavia nella direzione 
di un trattamento globale e soprattutto 
di una maggiore sicurezza.

Ciò che sicuramente è cambiato ra-
dicalmente, è la regolamentazione 
delle responsabilità. Infatti, a partire 
dal 01.01.2015, si richiede che queste 
vengano disciplinate in modo chiaro e 
preciso.

A tale proposito, le nuove diretti-
ve 11-15 "Garanzia della qualità nel-
la protezione antincendio" e 27-15 
”Procedura di comprova nella prote-
zione antincendio” chiariscono i ruoli 
delle diverse figure e, di conseguenza, 
i compiti, le competenze e le respons-
abilità delle rispettive persone per l'in-
tero ciclo di vita delle strutture. 

In questo contesto, un'importanza e 
una responsabilità nettamente maggi-
ori saranno affidate non solo ai "pro-
gettisti" ma anche ai proprietari stessi 
dell’opera. 

Oltremodo le nuove direttive pre-
vedono (per importanti opere o con-
cetti alternativi) che vengano presen-
tati oltre al concetto di protezione 
antincendio, un piano delle misure an-
tincendio, ed una matrice della prote-
zione antincendio, nell'ottica di una 
pianificazione globale che tenga conto 
della sicurezza. 

Viene più chiaramente definita anche 
l'interazione tra gli impianti di rivelazi-
one incendio, impianti per la gestione 
del fumo (come EFC/IPPF) e lo speg-
nimento. Proprio in questo ambito è 
importante, se non decisivo, che tutto 
funzioni in modo realmente impeccabi-
le in caso di emergenza. 

Quindi, ci aspetta un nuovo anno 
all’insegna dei cambiamenti che saran-
no certamente per una maggiore chia-
rezza e per un aumento della sicurezza.

E… alla fine, è ciò che conta!

Nuove norme di protezione antincendio: quali cambiamenti?

Sezione Sud
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„Was ich
am liebsten trage?
Verantwortung.“

Uwe Tabbert,
Projektleiter BELFOR

24H/24H HOTLINE: 0800 808 118

BELFOR ist der führende 360° Full Service Dienstleister in den 

Bereichen Brandschutz und Umweltdienstleistungen, Sanierung von 

Brand-, Wasser- und Sturmschäden bis hin zur vollkommenen 

Wiederherstellung von Gebäuden und ihrer Infrastruktur. 24 Stunden 

am Tag - 365 Tage im Jahr. Erfahren Sie mehr unter: www.belfor.ch

Prävention � Prévention � Preventione
Sanierung � Assainissement � Risanamento
Renovation � Rénovation � Rinnovazione
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